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Abkürzungsverzeichnis 
SächsStrG Sächsisches Straßengesetz   

FStrG   Bundesfernstraßengesetz 
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1 Sondernutzung Baustellenzufahrt 
Gemäß § 18 Abs. 1 Sächsisches Straßengesetz (SächsStrG) sowie § 8 Abs. 1 Bundesfern-
straßengesetz (FStrG) wird für das beantragte Vorhaben der EUGAL die im Erläuterungsbe-
richt (siehe Teil A, Unterlage 1) und im Teil A, Unterlage 3 dargestellte verkehrliche Erschlie-
ßung (Baustellenzufahrten) von den öffentlichen Straßen auf den Arbeitsstreifen der EUGAL 
beantragt.  

In der Regel fahren die zum Bau erforderlichen Maschinen in Längsrichtung über den Arbeits-
streifen, welcher in den Lageplänen (siehe Teil B, Unterlage 6.2) gelb dargestellt ist. Dabei 
werden auch Straßen und Wege gekreuzt und in der Regel von dem Baustellenverkehr und 
den eingesetzten Arbeitsgeräten überfahren. 

Lediglich bei Bahnstrecken, Bundesautobahnen, aber auch ausgebauten Bundesstraßen oder 
besonderen Fließgewässern ist eine Überfahrt nicht möglich, so dass an diesen Stellen die 
Baukolonnen über das öffentliche Straßennetz auf die andere Seite umgesetzt werden müs-
sen. 
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2 Ausnahmegenehmigung von Anbauverbot 
Die Ausnahmegenehmigung vom Anbauverbot gemäß § 24 Abs. 1 Sächsisches Straßengesetz (SächsStrG) wird für den Planfeststellungsab-
schnitt Dresden nicht benötigt. 

 

Die Absperrstationen  

 Adelsdorf-EUGAL (SP 6,1) 
 Oberau-EUGAL (SP 23,0) 
 Klipphausen-EUGAL (SP 40,5) 

liegen nicht an Bundes-, Landes- oder Kreisstraßen, sondern werden über vorhandene Gemeindestraßen bzw. sonstige öffentliche Wege erreicht. 
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